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Weihnachts-Weinblättchen 
Elterninformation der Weingartenschule Kriftel 

Dezember 2025 
 

Wenn´s draußen friert und schneit, 
kommt die schönste Kuschelzeit. 

Volksweisheit 
 

Liebe Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler, 

 
die Adventszeit gilt als besinnlich, ist in den letzten Schultagen vor den Ferien aber auch immer 
besonders lebhaft. Zwischen Projekten, Klassenarbeiten, Adventsaktionen und den ersten 
Weihnachtsvorbereitungen bleibt oft wenig Zeit für echte Ruhe. Diesen Moment möchten wir uns 
nun ganz bewusst nehmen – und einfach Danke sagen. 
Ihnen, liebe Eltern, danken wir für Ihre Unterstützung, Ihre helfenden Hände bei großen und kleinen 
Aktionen und das Vertrauen, das Sie unserer WGS entgegenbringen. Und Euch, liebe Schülerinnen 
und Schüler, danken wir für Eure Neugier, Euren 
Teamgeist und dafür, dass Ihr unser Schulleben 
bunt, lebendig – und manchmal auch ganz schön 
turbulent – macht. 
Unser Tag der offenen Tür am 22. November hat 
wieder gezeigt, wie viel Energie und Herz in 
unserer Schulgemeinschaft stecken. Die vielen 
Besucher, die netten Rückmeldungen und das 
positive Miteinander wären ohne Ihr und Euer 
großes Engagement nicht möglich gewesen. 
. 

Unser neues Schulmaskottchen 
Hallo, mein Name ist Fräulein Dragomir, wer mich gut kennt, darf mich aber auch 
Agatha nennen. Ich bin tagaktiv und sehr neugierig. Eigentlich lebe ich in 
Südaustralien, doch im Terrarium fühle ich mich auch sehr wohl. Unter meiner 
Wärmelampe kann es manchmal richtig warm werden, aber das finde ich super! 
Mein Lieblingsessen sind lebende Heuschrecken, doch Karotten, Paprika und 
Himbeeren mag ich auch sehr gerne, das ist ein echtes Leckerli für mich. 
Ich freue mich, euch im Bioraum 1 zu sehen, klopft aber bitte auf keinen Fall an 
meine Scheibe, das stresst mich und dann ärgere ich mich schwarz.   Lena Tonne 

 
Unsere WGS wird MINT-Zentrum 
Die WGs geht einen weiteren Schritt in Richtung Zukunft: Wir sind nun offiziell MINT-Zentrum der 
Region Frankfurt/Rhein-Main. Damit stärken wir unsere erfolgreiche MINT-Ausrichtung und schaffen 
neue spannende Lernmöglichkeiten in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik. 
In unserem MINT-Zentrum können Schülerinnen und Schüler experimentieren, forschen und Technik 
ganz praktisch erleben. Ob tüfteln, programmieren, messen oder bauen – Lernen wird hier 
anschaulich und lebendig. Eigene Ideen können ausprobiert und naturwissenschaftliche sowie 
technische Zusammenhänge besser verstanden werden. 

Die Klasse G9a hat gemeinsam mit vielen anderen Helferlein 
den Weihnachtsbaum in unserem Forum geschmückt. 

Unser wunderschöner 
WGS-Weihnachtsbaum 

im Forum 
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Unterstützt werden wir dabei von der IHK Frankfurt am Main, der 
Provadis GmbH sowie von regionalen Unternehmen. Diese 
Kooperationen ermöglichen praxisnahe Angebote und geben 
Einblicke in die Berufswelt. So wird sichtbar, wofür MINT-Wissen im 
Alltag und späteren Berufsleben gebraucht wird und welche 
vielfältigen Zukunftsmöglichkeiten sich daraus ergeben. 
Die Eröffnung des MINT-Zentrums ist für September 2026 geplant. Bis 
dahin arbeiten wir mit viel Engagement an der Ausstattung und an 
neuen Angeboten, die den Unterricht und das Lernen bereichern.  
 

Erfolgreiche Teilnahme an der Skills Week Abschlussveranstaltung 
Unsere 9. Realschulklassen nahmen im November an der 
Abschlussveranstaltung der Skills Week im Kommunikationsmuseum 
Frankfurt teil. Ziel war es, die Berufsorientierung zu vertiefen und Einblicke 
in die Arbeitswelt zu geben. Eine motivierende Mitmachaktion zeigte den 
Schülerinnen und Schülern, wie wichtig es ist, sich frühzeitig mit eigenen 
Stärken und Interessen auseinanderzusetzen. In verschiedenen 
Workshops konnten die Jugendlichen ihre Fähigkeiten praktisch erproben 
– von handwerklichen Aufgaben über kreative digitale Tätigkeiten bis hin zu Informationen zum 
Ausbildungsmarkt und neuen Berufsbildern. Dabei zeigten sie großes Interesse und Engagement. 
Insgesamt war die Veranstaltung ein voller Erfolg und gab den Neuntklässlern wertvolle Impulse für 
ihre weitere Berufsorientierung.                                                                                            Basel Mirza 
 
Berufsorientierung 4.0: Eintauchen in die Arbeitswelt mit VR-Brillen! 
Faszinierende Einblicke für die Klasse 7H und die Intensivklasse 

Betriebsbesichtigungen sind ein wichtiger Bestandteil der Berufsorientierung, 
lassen sich jedoch organisatorisch nur begrenzt umsetzen. Daher wurde in den 
Klassen H7 und der Intensivklasse erstmals mit Virtual-Reality-Brillen 
gearbeitet. Mithilfe der VR-Brillen tauchten die Schülerinnen und Schüler in 
realitätsnahe 3D-Arbeitswelten ein und lernten verschiedene Berufe kennen, 
etwa bei der Polizei, in der Bank oder im Einzelhandel. Besonders die 
interaktive Gestaltung der Szenarien sprach die Jugendlichen an und sorgte für 

ein authentisches Erleben. 
Die VR-Technik ermöglichte vielfältige Berufseinblicke in kurzer Zeit. Mit großem Interesse 
sammelten die Schülerinnen und Schüler wertvolle Erfahrungen und konnten ihre Stärken und 
Interessen besser einschätzen. Die digitale Berufsorientierung war ein voller Erfolg.           Basel Mirza 
 
WGS Turnteam beim Regionalentscheid „Jugend trainiert für Olympia“  
Am 19. November 2025 nahm das WGS-Turnteam am Regionalentscheid „Jugend trainiert für 
Olympia“ im Gerätturnen an der Schillerschule in Bensheim teil. Für unsere Schule starteten fünf 
Turnerinnen der Altersklasse 2013 und jünger: Mia Wolf (G6a), Elisabeth Decker (G6c), Carlotta 
Martens (G7b), Martha Racky (G7c) und Johanna Berk (G7c). 
Nach dem Einturnen begann der vielseitige Wettkampf, der neben den klassischen Turngeräten 
auch Sonderprüfungen wie Seilklettern, Standweitsprung, Pendelstaffel und Synchronturnen 
umfasste. An Balken, Boden und Parallelbarren überzeugten die Turnerinnen mit sicheren, 
kraftvollen und sauberen Übungen. Besonders erfolgreich war das Team bei den Synchronübungen 
am Boden sowie beim Seilklettern, bei dem alle Turnerinnen die Vier-Meter-Marke in sehr kurzer 
Zeit erreichten. Hervorzuheben ist die Leistung von Mia Wolf mit 5,56 
Sekunden. Am Ende belegte das WGS-Turnteam knapp hinter der Main-
Taunus-Schule den zweiten Platz. Die geringe Punktedifferenz zeigt, dass 
großes Potenzial für den Landesentscheid vorhanden ist. Die weiteren 
Plätze gingen an die Elly-Heuss-Schule Wiesbaden, das Lessing-
Gymnasium Lampertheim und das Gymnasium Gernsheim. 

Dr. Richter und Herr Reck bei der 
Vertragsunterzeichnung 
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Ein besonderer Dank gilt Luisa Richter aus der Turn-AG, die den Wettkampf als Kampfrichterin 
unterstützte. Für den Landesentscheid am 28. Januar 2026, für den sich das Team erstmals 
qualifizieren konnte, wird nun gezielt weiter trainiert.                                                     Michaela Ziegert 
                                                                                                                                                                   

Krifteler Weihnachtsmarkt am 1. Advent 
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die WGS am örtlichen 
Adventsweihnachtsmarkt mit einem eigenen Stand. Unterstützt wurde die 
Aktion von der Schülervertretung, die ein kreatives Bastelangebot für Kinder 
anbot. Dabei konnten Kinder Schlüsselanhänger gestalten. Die 
Bastelmaterialien wurden vom Förderverein der Weingartenschule zur 
Verfügung gestellt. Neben dem Bastelprogramm kümmerten sich Frau 
Budimir, Frau Thrun und Frau Lehmann um den Verkauf am Stand. Angeboten 

wurden Capri-Sonne Zero sowie frisch zubereitete belgische Waffeln, die aufgrund ihres 
angenehmen Dufts viele Besucher anzogen.  
Dank der guten Zusammenarbeit aller Beteiligten verlief der Einsatz 
erfolgreich und trug zu einer warmen, festlichen Atmosphäre auf dem 
Weihnachtsmarkt bei.                                                              Tatjana Lehmann 
Auch die Damen von unserem Förderverein waren aktiv und verkauften 
Zuckerwatte, Kakao, Kaffee und Süßigkeiten. Wie in jedem Jahr erfreuten 
sich auch die selbst hergestellten gebrannten Mandeln großer Beliebtheit. 
Der Vorstand des Fördervereins bedankt sich ganz herzlich für die aus der 
Elternschaft gespendeten Lebensmittel und die Helfer, welche zusammen mit dem Vorstand den 
Standdienst an dem Tag geleistet haben.                                                                        Michaela Brands                                           
                                                                                                          
Adventszeit ist Vorlesezeit! 
Auch in diesem Jahr gab es für die Schülerinnen und Schüler 
der 5. bis 7. Klassen das tägliche Angebot in der Schulbücherei 
zur Ruhe zu kommen und jeweils in der 1. Pause in eine 
vorgelesene Geschichte einzutauchen.  
Ein herzliches Dankeschön an alle Kolleginnen und Kollegen, 
die dem Aufruf auch in diesem Jahr gefolgt sind und in ihren 
Pausen vorgelesen haben und an die Schülerschaft, die dieses 
Angebot in der Schulbücherei durch ihre Teilnahme und ihr 
Interesse gewürdigt haben. Gerade in der Schnelllebigkeit des Alltags und in den Zeiten der 
Digitalisierung ist es wichtig, dass das gedruckte und vorgelesene Wort nicht an Bedeutung verliert. 
Besinnliche Weihnachten und ein friedvolles Neues Jahr!                                          Dr. Dalia Ohlinger                                    
 
Bundesweiter Vorlesetag an der Weingartenschule  

Am 21. November war der diesjährige 
bundesweite Vorlesetag. Das Motto in diesem 
Jahr lautete: „Vorlesen spricht Deine Sprache“. 
Es soll den Schülerinnen und Schülern zeigen, 
dass jede einzelne Sprache und Stimme zählen. 
Geschichten schaffen Verstehen, fördern den 
Austausch und legen die Grundlagen zum 
Lesenlernen. Deshalb hat sich die Fachschaft 
Deutsch überlegt, den Bürgermeister aus Kriftel 

einzuladen, damit er den 5. und 6. Klassen vorliest. Unser Bürgermeister Christian Seitz war 
begeistert und hat sofort zugesagt. So haben sich am Freitag in der 2. Pause einige Schüler und 
Schülerinnen in der Bibliothek der Weingartenschule zusammengefunden, um dem Bürgermeister 
beim Vorlesen des Buches „Luzifer-Junior – Zu gut für die Hölle“ (von Jochen Till) zuzuhören. Die 
Kinder fanden es toll, dass so eine „berühmte“ Person ihnen vorgelesen hat. Fazit: Eine gelungene 
Pause!                                                                                                                                                       Nadine Silvestri 

Herr Vetter beim Vorlesen im Advent 
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Vorlesewettbewerb 2025 
Unter dem Motto „Lesen ist Kino im Kopf“ fand am 3. Dezember der Vorlesewettbewerb der 
Weingartenschule in der Bibliothek statt. Alle Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen hatten sich 
zuvor mit viel Engagement beteiligt und ihre Lieblingsbücher vorgestellt. 
Beim Schulentscheid traten Amina Amelia Mira (G6a), Elisa Rusche (G6b), Mia Mayer (G6c), Hanna 
Espach (R6a), Marcel Langer (R6b), Emma Lurz (R6c) und Silas Rohbeck (H6a) an. Mit spannenden 
Textstellen aus Jugendbüchern und einem unbekannten Adventstext begeisterten sie Jury und 
Zuhörer. Die Entscheidungen fielen der Jury nicht leicht, denn alle Teilnehmenden zeigten tolle 
Leseleistungen. 
Ausgezeichnet wurden Silas Rohbeck als bester Leser des Hauptschulzweigs, Marcel Langer 
für den Realschulzweig und Amina Amelia Mira als beste Leserin 
des Gymnasialzweigs und Schulsiegerin. Mit ihrem Vortrag aus „Flo 
und Valentina“ von Lena Hach überzeugte Amina durch ihre klare 
Aussprache und ausdrucksstarke Betonung. Wir wünschen Amina 
Amelia Mira viel Erfolg beim Kreisentscheid! 
Ein herzliches Dankeschön geht an den Förderverein der 
Weingartenschule für die finanzielle Unterstützung sowie an Henrike Wolf 
für die liebevoll zusammengestellten Geschenke.                Nadine Silvestri 
                                                                                         
IHR HABT GEWÄHLT! 
Das ist der Kern Eurer neuen SV 
In den Wahlen für die Ämter des Schulsprechers und der Zweigsprecher wurden folgende Vertreter 
in die SV gewählt:  
 
Schulsprecher G-Zweig-Sprecher R-Zweig-Sprecher H-Zweig-

Sprecher 
Gheorghe Dragoman/ 
G10b 
Joël Kucharski/ G10b  
 

Gheorghe Dragoman/ 
G10b 
Eldana Bekele/ G10a 
 

Imane Lamrabet/ R10a 
Chase Vaz/ R10a  

Yunus Simsir/ H9a 
Emelie Boland/ 
H8b 

Die Geschichte vom WGS-Weihnachtsbaum 
Eines sagenhaften Morgens begab sich die Wichteleinheit R8b mit ihrer Wichtelkapitänin Frau Tonne 
auf eine schicksalhafte Reise zu dem Wichtelgärtner des tropischen Grüns. Nach stundenlangem 
Suchen fanden sie den einen Baum, prachtvoll wie kein anderer, mit einer Größe von viereinhalb 
Wichtelmetern. Augenblicklich wussten sie, dass dies der einzig Wahre ist, und mit dem 
Einverständnis von Herrn H, dem stellvertretendem Oberwichtel der Geschenkmanufaktur WGS, 
erwählten sie ihn. Nach langem Suchen und Finden, bei dem Wichtel beinahe von dem Giganten 
erschlagen wurden, benetzte man den königlichen Baum. Nun brachen sie auf eine Reise auf, 
jahrelang bei härtesten Konditionen, nur mit einem Rollwagen und dem Baum ausgestattet. Doch 
als sie endlich an der Geschenkmanufaktur WGS ankamen, wurde ihnen klar, dass die Reise gerade 
erste begonnen hatte. Sofort nach ihrem Eintreffen… 
Ihr wollt wissen, wie diese Geschichte weitergeht? Dann könnt ihr die Fortsetzung auf unserer 
Homepage lesen 😊 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine entspannte Weihnachtszeit, 

viele fröhliche Momente und einen schwungvollen Start  
in das Jahr 2026 – mit reichlich Energie für alles, was kommt. 
Wir starten wieder gemeinsam am Montag, den 12. Januar 2026. 

 
Ihre Schulleitung der Weingartenschule 


